Richtlinien

für die eigenverantwortliche Bewirtschaftung von Haushaltsmitteln durch die Schulen in der Trägerschaft des Landkreis Hildesheim

§ 1 Inhalt

Im Rahmen „Neues Steuerungsmodell für die Schulen“ erhalten die Schulen ein Budget vom Fachdienst Schule zur eigenverantwortlichen Bewirtschaftung. Die Zusammensetzung des Bud​gets der Schulen ergibt sich aus den Regelungen zu den einzelnen Haushaltsstellen in der Budget - Fibel.

§ 2 Ziele

Ziele der Einführung „Neues Steuerungsmodell für die Schulen“ sind:

· Flexibilität bei der Mittelbewirtschaftung und eine wirtschaftlichere Mittelverwendung 

· Nutzung des Marktüberblickes und das Erreichen besserer Einkaufsbe​dingungen

· Verlagerung der Diskussion über Notwendigkeiten in die Schulen

· Stressabbau im Verhältnis Schule/Fachdienst Schule

§ 3 Zielerreichung

Zum Erreichen der Ziele gelten folgende Regelungen:

1. Die Schulen bewirtschaften die budgetierten Haushaltsmittel selbständig und sind berechtigt im Rahmen der Mittel Verträge für den Landkreis Hildesheim abzuschließen.

2. Ausnahmen gelten für die zentralen Ausschreibungen, sofern im Einzelfall die Beschaffung als Service durch den Schulträger vorgeschrieben ist.

3. Überschreitungen der Budgets sind nur in Abstimmung mit dem Fachdienst Schule zulässig und gehen zu Lasten des Budgets des Folgejahres.

4. Gleiches gilt für Nachforderungen. 

Zur Absicherung dieser Ziele hat die Schulleitung jährlich eine mindestens 1 % ige Deckungsreserve vom Gesamtbudget des Verwaltungshaushaltes einrichten und diese zum Ende des Jahres erst aufheben, wenn absehbar ist, dass eine Mittelüberschreitung nicht eintritt.

§ 4 Rahmenbedingungen

Der Fachdienst Schule gewährleistet im Rahmen der jeweils beschlossenen Haushaltssatzung die gegenseitige Deckungsfähigkeit der budgetierten Haushaltsmittel des Verwaltungshaushaltes mit Ausnahme der Mittel für den Schwimm- und Sportunterricht. Für das ge​nannte Budget bestehen Sonderregelungen.

Der Fachdienst Schule gewährleistet im Rahmen der jeweils beschlossenen Haushaltssatzung die zeitliche Übertragbarkeit der Budgets im Rahmen der Regelungen für die Einzelbudgets.

§ 5 Budget - Fibel

Die Budget - Fibel in der jeweils gültigen Fassung ist Bestandteil dieser Richtlinien. 

§ 6 Inkrafttreten 

Die vorstehenden Richtlinien treten mit Wirkung vom 01.01.2001 in Kraft und ersetzen die Richtlinien über die Bewirtschaftung von Haushaltsmitteln durch die Schulen im Sekundarbereich I und II vom 22. Dezember 1975.

Hildesheim, den 18.12.2000

Fachdienst Schule

Fachdienstleiter Brinkmann
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